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Weitere Informationen
Kosten
Die Veranstaltung ist kostenfrei

Zertifizierung
Für Ärzte durch die Bezirksärztekammer Rheinhessen
beantragt

Die Veranstaltung wird dankenswerterweise
unterstützt von

Lageplan

Universitätsmedizin Mainz

Gebäude 401, Hörsaal der Hautklinik

Universitätsmedizin
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz,
Langenbeckstr. 1, 55131 Mainz

Auf unserer Homepage www.unimedizin-mainz.de finden
Sie Anfahrtsskizzen sowie mögliche Busverbindungen.

Hautklinik und Poliklinik

Einladung
Aktuelle
Berufsdermatologie

Mittwoch, 6. November 2019
16.30 - 18.30 Uhr

Unser Wissen für Ihre Gesundheit

Sponsoren

500,00 Euro  
Sponsorenbeitrag

1.000,00 Euro  
Sponsorenbeitrag



Hautklinik und Poliklinik

Einladung
Aktuelle
Berufsdermatologie

Sehr geehrte Damen und Herren,

nach einer Pause im Vorjahr möchten wir Sie wieder zu
unserer berufsdermatologischen Fortbildung in die
Hautklinik Mainz einladen.
Vier aktuelle Themen wollen wir Ihnen vorstellen und vor
allem mit Ihnen diskutieren. 
Nachdem die Bewertung UV-bedingter Hauttumoren als
BK 5103 eine gewisse Routine erreicht hat, wird es Zeit
für eine Bestandsaufname, wie sich diese BK-Ziffer
möglicherweise weiterentwickelt. 
Die geplante Revision des BK-Rechts mit dem Wegfall des
Unterlassungszwangs wirft ihre Schatten voraus. Was dies
für das Hautarztverfahren bedeuten könnte, werden wir
aus Sicht der Unfallversicherungen hören.
Der medizinische Fortschritt auf dem Gebiet der
Biologicals dringt auch in die Berufsdermatologie vor. Wir
wollen erörtern, wann eine Leistungspflicht der
Unfallversicherung für berufliche Verschlimmerungen
anlagebedingter Krankheitsbilder in Betracht kommt. 
Das allergische Kontaktekzem ist eine der häufigen
Ursachen für den Unterlassungszwang bei
berufsbedingten Handekzemen. Neues zur aktuellen
Diagnostik und optimierten Therapiemethoden rundet
unser Programm ab. 
Wir hoffen, dass diese Themen Ihr Interesse finden und
würden uns freuen, Sie wieder in der Hautklinik begrüßen
zu dürfen. 

PD Dr. Detlef Becker              Prof. Dr. Stephan Grabbe
Oberarzt der Hautklinik          Direktor der Hautklinik

Programm

Zeit: Mittwoch 6. November 2019,
16.30 Uhr

Ort: Universitätsmedizin Mainz
Hörsaal Hautklinik, Geb. 401
Langenbeckstraße 1
55131 Mainz

16.30 Uhr Begrüßung

16.30 Uhr Die BK 5103-Bestandsaufnahme
und Ausblick 
Dr. Berenice Lang

17.00 Uhr Wegfall des Unterlassungszwangs:
Auswirkungen auf das
Hautarztverfahren 
Melanie Mayer

17.30 Uhr Klinische Erfahrungen zur Therapie
der Psoriasis und des atopischen
Ekzems mit Biologicals 
Prof. Dr. Petra Staubach-Renz

17.50 Uhr Die Leistungspflicht der
Unfallversicherungen für die
Therapie mit Biologicals:
Grundsätzliche Überlegungen und
Plenum-Diskussion 
PD Dr. Detlef Becker

18.05 Uhr Neues zur Diagnostik und Therapie
des allergischen Kontaktekzems 
PD Dr. Detlef Becker

18.30 Uhr Diskussion beim Imbiss

Referenten

PD Dr. Detlef Becker
Hautklinik und Poliklinik
Universitätsmedizin Mainz
Langenbeckstr. 1
55131 Mainz

Dr. Berenice Lang
Hautklinik und Poliklinik
Universitätsmedizin Mainz
Langenbeckstr. 1
55131 Mainz

Melanie Mayer
BGHM
Geschäftsführerin der Bezirksverwaltung Mainz
Isaac-Fulda-Allee 18
55124 Mainz

Prof. Dr. Petra Staubach-Renz
Hautklinik und Poliklinik
Universitätsmedizin Mainz
Langenbeckstr. 1
55131 Mainz
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